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Die Plastiken der Reihe «La Multiplication», herausgegeben
von Frau J. Schlup-Vignet, Lutry, erscheinen in einer Auflage
von je 100 Exemplaren. Die ersten fünf Nummern sind Werke
der Schweizer Bildhauer Andre Gigon (geb. 1924 in Biel),
Frederic Müller (geb. 1919 in Gränichen) und Leon Prebandier
(geb. 1921 in Paris). Sie sind im traditionellen Material Bronze-
in einem Falle Silber - gegossen; der Objektcharakter wird aber
durch den Verzicht auf einen Sockel, durch die Lieferung in
einem eigenen Lederkoffer und - bei Prebandier - durch Titel
wie «Sculpture factile, Miniature factile» betont. Als zweite
Reihe sollen Plastiken von Etienne Hajdu, Robert Jacobsen,
Valentine Schlegel und Francois Stahiy ediert werden.
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Andre Gigon, Evenera3, 1967. 100 Exemplare. Bronze

Frederic Müller, Duo, 1966. 100 Exemplare. Polierte Bronze, zwei
Elemente

Bronze poli, deux elements
Polished bronze, two elements

Etienne Hajdu, Vol d'oiseaux. 100 Exemplare. Bronze
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